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https://tkp.at/2023/10/03/mrna-medizinskandal-bringt-nobelpreis-ein/  

3.10.2023 

mRNA-Medizinskandal bringt Nobelpreis ein 

Die Posse um den am Montag vergebenen Medizin-Nobelpreis 

lohnt eine knappe Zusammenfassung.  

TKP hat bereits am Montag bericht: Zwei mRNA-Impfstoffentwickler, 

einer ein enger Vertrauter von Anthony Fauci, der andere fast zehn 

Jahre führende Beraterin von Biontech (bis September 2022), haben 

den Medizin-Nobelpreis bekommen. 

Überraschen sollte das nicht. Eher drückt es den Zustand der aktuellen 

Wissenschaft aus. Das Karolinska-Institut, das den Preis vergibt, wird 

großzügig von Pfizer und der Gates Stiftung finanziert. 

Der „Grüne Verein für Grundrechte und Informationsfreiheit“ sieht in der 

Verleihung ein weiteres deutliches Signal, dass das „historische 

Gesundheitsdebakel eine umfassende Aufarbeitung“ brauche, schreibt 

man in einer Aussendung. 

Der Nobelpreis für Medizin geht dieses Jahr an Katalin Karikó und Drew 

Weissman für die Erforschung von modifizierten Kernbasen 

(Nukleosiden), konkret Pseudouridin.  

(BK: Eine künstliche Kernsäure der RNA, die mit einem Zuckermolekül 

verbunden ist, dadurch soll angeblich der rasche Abbau der mRNA nach 

Injektion durch körpereigene Enzyme verhindert werden.) 

Laut Begründung soll dies der Durchbruch gewesen sein, der die schnelle 

Entwicklung der sogenannten Impfstoffe gegen Covid-19 ermöglicht hat. 

Doch die Begründung gibt selbst zu, dass Impfstoffe auf dieser Basis seit 

Jahren in Entwicklung waren (als Beispiele werden Zika und MERS 

genannt). Erfolg war keinem dieser Versuche beschieden. [1]  
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Historisches Versagen der Impfstoffe 

In vergangenen Aussendungen haben wir verschiedene kritische Aspekte 

der Covid-Impfung allgemein und der mRNA-basierten Produkte im 

Besonderen beleuchtet. 

• Die weitgehende Ausschaltung von Mechanismen zur 

Qualitätskontrolle durch die EU-Kommission und die 

Europäische Arzneimittelbehörde (EMA) stellt den Auftakt für 

schwere Mängel und Gefahren im Herstellungsprozess dar. [2] 

• Tatsächlich wurden Verunreinigungen umfassend nachgewiesen. Es 

handelt sich um DNA-Bestandteile oder -Bruchstücke aus einem 

biotechnologischen Verfahren, welches zur Massenproduktion der 

Impfstoffe angewandt wurde. …… 

• Um den Vertrag mit Pfizer/BioNTech im Besonderen spielt sich 

auf EU-Ebene eine Menge Falschinformation ab. Mitnichten ist 

alles mit rechten Dingen zugegangen. Man erinnere sich an den 

intransparenten SMS-Handel zwischen Kommissionspräsidentin von der 

Leyen und Pfizer-CEO Bourla. [4] ….. 

https://tkp.at/2023/10/03/umfrage-in-den-usa-mehrheit-lehnt-weitere-

c19-impfungen-ab/  3.10.2023 

Umfrage in den USA: Mehrheit lehnt weitere C19-Impfungen ab 
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Die Mehrheit der Amerikaner sagt, dass sie der Aufforderung des 

demokratischen Präsidenten Joe Biden, mehr Covid-Spritzen zu 

nehmen, nicht nachkommen werden.  

In den letzten Wochen hat Bidens Regierung die Öffentlichkeit dazu 

gedrängt, sich mehr Injektionen geben zu lassen, nachdem die 

Konzernmedien im Vorfeld der Wahlen im Jahr 2024 wieder Angst und 

Panik zu verbreiten versucht hatten. 

Eine neue Umfrage hat jedoch ergeben, dass die meisten Amerikaner 

kein Interesse daran haben, sich dieser Agenda zu unterwerfen. Dies 

gilt insbesondere für die Republikaner. Moderna, dessen Gewinne in den 

letzten Jahren durch den Verkauf des Impfstoffs erzielt wurden, 

behauptete im August, dass eine frühe Studie gezeigt habe, dass sein 

neuester Impfstoff gegen die sogenannten “Eris”- und “Fornax”-

Subvarianten wirksam sei. ….. 

aus: https://t.me/philippkruse/10957  5.10.2023 

Rechtsanwalt Philipp Kruse, Schweiz 

https://www.bitchute.com/video/qa8bHYHOD3PJ/   

Dr. Francis Boyle, Ph.D – On WHO Power Grab - September 20, 

2023 / Sverige Granskas  

Dr. Francis Boyle, Ph.D - Über die Machtübernahme der WHO - 20. 

September 2023 / Sverige Granskas [ Schwedisch ] 

Am 20. September fand bei den Vereinten Nationen eine von drei 

hochrangigen Tagungen zum Thema Gesundheit statt, an der auch 

Vertreter der WHO teilnahmen.  

Das Ergebnis des Treffens "Pandemieprävention, -vorsorge und -

reaktion" (pandemic prevention, preparedness and response) am 20. 

September wird eine politische Erklärung sein, die darauf abzielt, "den 
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politischen Willen auf nationaler, regionaler und internationaler Ebene 

für Pandemieprävention, -vorsorge und -reaktion zu mobilisieren".  

 

Dieses Treffen und das Dokument, das sie wahrscheinlich verabschieden 

werden, scheinen darauf ausgelegt zu sein, der Verabschiedung der 

problematischen Änderungen der Internationalen 

Gesundheitsvorschriften und des neuen vorgeschlagenen 

Pandemievertrags, die beide unsere nationale Souveränität und 

persönliche medizinische Freiheit ernsthaft beeinträchtigen, wenn nicht 

gar zerstören würden, politischen Schwung zu verleihen. 

 

https://www.nius.de/Politik/lauterbach-mysterioes-5x-geimpft-aber-eine-

impfung-habe-ich-nicht-eingetragen/da27f04c-2da8-40fb-9e0f-

fdbb8428cf9a 4.10.2023 

Lauterbach mysteriös! 5x geimpft, aber … „Eine Impfung habe ich 

nicht eingetragen“ 

Die einfache Frage, wie oft er geimpft ist, beantwortete Karl Lauterbach 

mit folgendem kryptischen Satz und einem mysteriösen Nachsatz: „Somit 

entspricht die Zahl der Impfungen fünf Impfungen“. So Lauterbach am 

Mittwoch während einer Pressekonferenz zu NIUS.  

Und warum sind in seinem Impfpass nur vier statt fünf Injektionen 

dokumentiert? Lauterbach: „In der Tat habe ich eine Impfung nicht in 

den Impfpass eingetragen.“ In den vergangenen zwei Wochen hatte 

Lauterbach eine schriftliche Antwort auf die Frage verweigert mit dem 

Hinweis, dass dies eine private Information sei. Dabei sprach 

Lauterbach mehrfach öffentlich über die Zahl seiner Impfungen … 

Allerdings: Es ist im Bürokratie-Staat Deutschland per Gesetz 

vorgeschrieben, dass jede Impfung dokumentiert wird. Laut Paragraph 
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22 des Infektionsschutzgesetzes ist die Impfung durch den impfenden 

Arzt „unverzüglich in einem Impfausweis oder, falls der Impfausweis nicht 

vorgelegt wird, in einer Impfbescheinigung zu dokumentieren“. Es muss 

also ein Dokument geben, das Lauterbachs insgesamt dann fünfte 

Impfung belegen würde! ….. 


